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Kooperationsveranstaltung zwischen der Kommunalakademie NÖ,

der Gruppe Wasser des Amtes der NÖ Landesregierung und 

dem Forsttechnischen Dienst für Wildbach- und Lawinenverbauung des Bundes

Gefahrenvorbeugung bei Wildbächen, Gerinnen und Flüssen – Praxistipps für Gemeinden

09:00 Uhr

Begrüßung durch Vertreter der Kommunalakademie Niederösterreich

Seminarleiter: Dr. Thomas Lampalzer, Wildbach- und Lawinenverbauung

09:15 Uhr

Mag. Horst Fischer (Abteilung Wasserrecht und Schifffahrt, Land NÖ)

„Rechtliche Verpflichtungen der Gemeinden im Zusammenhang mit Wildbächen und Gerinnen“ 
(Unterstützung durch Jurist aus Forstrecht)

· Formen der Verantwortung / Verpflichtungen der Gemeinden für Gerinne

· Wildbäche mit / ohne Schutzbauten

· sonstige Gerinne mit / ohne Schutzbauten 

· rechtl. Information über Betretungsmöglichkeit 

· rechtl. Möglichkeiten zur Beseitigung von Mängel 

10:00 Uhr

Dr. Thomas Lampalzer (Wildbach- und Lawinenverbauung)

„Voraussetzungen für eine wirksame Wildbachbegehung“ 
· Was ist ein Einzugsgebiet?

· Vorbereitung und Planung einer Wildbachbegehung

· Wildbachbegehung und Betreuungsdienst

10:30 – 10:50 Uhr

Pause

10:50 Uhr

Sektionsleiter DI Roland Bauer / Dr. Thomas Lampalzer (beide Wildbach- und Lawinenverbauung)

„Wildbachprozesse, Schutzbauwerke und Übelstände“
· Wildbachprozesse und Gefahrenzonenplan

· Bauwerke zum Schutz vor Wildbachgefahren
· häufige Mängel an Schutzbauwerken und ihre Auswirkungen

· häufige Übelstände und ihre Auswirkungen 

12:20 – 13:30 Uhr

Mittagessen

13:30 Uhr

DI Werner Rubey (Abteilung Wasserbau, Land NÖ) 
„Flüsse und Gerinne außerhalb des Forstrechts“ 
· Gerinnetypen 

· Bauwerkstypen 

· Übelstände inkl. Beispiele 

· häufige Bauwerksschäden und deren Auswirkungen 

· welche Ablagerungen vergrößern Gefahren bei Hochwasser 

14:30 – 15:00 Uhr

Pause

15:00 Uhr

Dr. Thomas Lampalzer (Wildbach- und Lawinenverbauung) / Mag. Horst Fischer (Abteilung Wasserrecht und Schifffahrt, Land NÖ) 
„Protokollierung von Erhebungsergebnissen“
· Protokollierung von Mängeln an Bauwerken und Übelständen 

· Übungen anhand von ausgewählten Beispielen

15:30 – 16:00 Uhr

Abschlussdiskussion

